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auf den folgenden Seiten informieren wir 
Sie über die Aufgaben der Klinik für An-
ästhesiologie und Intensivmedizin in der 
Krankenversorgung am Marienhaus Klini-
kum Mainz. Unser Team besteht aus Ärz-
tinnen und Ärzten sowie spezialisierten 
Pflegekräften in den vier Bereichen: An-

ästhesiologie, Intensivmedizin, Schmerzmedizin und Not- 
fallmedizin.

Anästhesiologie
Unsere Kernkompetenz ist, sichere Narkosen für jeden Ein-
griff durchzuführen. Um dieses Ziel zu erreichen, stehen uns 
differenzierte Verfahren (Allgemein- oder Regionalanästhe-
sien) zur Verfügung. In einem strukturierten Patienten-Arzt- 
Gespräch werden Vorerkrankungen, Medikamente und Ihre 
Krankengeschichte erfragt und das individuell für Sie am 
besten geeignete Narkoseverfahren sowie die Schmerzbe-
handlung gemeinsam besprochen. Während der Operation 
oder der Untersuchung ist Ihre Anästhesistin / Ihr Anästhe-
sist kontinuierlich bei Ihnen. Der Ablauf nach der Operation, 
hängt vor allem von der Art und der Ausdehnung der Ope-
ration oder der Einschränkung Ihres Gesundheitszustandes 
vor der Operation ab. Üblicherweise werden Sie nach der 
Anästhesie in unsere Überwachungseinheit (Aufwachraum) 
verlegt. Dort beobachten wir Ihre Vitalfunktionen und op-
timieren wenn erforderlich Ihre Schmerzbehandlung. Erst 
nach ärztlicher Freigabe werden Sie aus der Überwachungs-
einheit auf eine allgemeine Station verlegt.

Intensivmedizin
Auf unserer interdisziplinären Intensiv- und Intermediate- 
Care-Station werden auf 25 Intensiv- und 16 Intermedia-
te- Care-Betten Patientinnen und Patienten mit kritischen 
Erkrankungen, Organfehlfunktionen oder Organversagen 
durch unser intensivmedizinisches Team (Ärztinnen und 
Ärzte der Fachkliniken, Fachpflegepersonal, Physiotherapie) 
kontinuierlich 24 Stunden am Tag über 365 Tage im Jahr be-
treut.

Liebe Patientin, lieber Patient,  
liebe Angehörige,



Notfallmedizin
Die Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin stellt das 
Schockraumteam und das Reanimationsteam, bestehend aus 
einer Ärztin / einem Arzt und einer Pflegekraft sowie der er-
forderlichen Ausrüstung. Alle innerklinischen Notfälle werden 
durch dieses Team behandelt. Wenn Sie als Besucherin oder 
Besucher des Klinikums einen medizinischen Notfall haben 
oder als Ersthelferin/-helfer vor Ort sind, wenden Sie sich bitte 
unmittelbar an die nächste Mitarbeiterin / den nächsten Mit-
arbeiter. Diese/dieser informiert das Reanimationsteam.

Schmerzmedizin
Bei bestimmten Operationen werden besondere schmerz-
therapeutische Verfahren durchgeführt. Häufig kommen 
Pumpensysteme zum Einsatz, über die kontrolliert Schmerz-
mittel in die Blutbahn oder über spezielle Katheter abgege-
ben werden. Die Aufgabe unseres Akutschmerzdienstes ist 
die Behandlung postoperativer Schmerzen bei diesen Pa-
tientinnen und Patienten und die Kontrolle der Effektivität 
des Behandlungsverfahrens.

Informationen zur anästhesiologischen 
Vorbesprechung und Beratung
Das Aufklärungsgespräch ist Voraussetzung zur Durch-
führung einer Anästhesie. Bringen Sie zum Aufklärungsge-
spräch wichtige Vorbefunde mit (Laborwerte, EKG, Röntgen-
befunde oder Arztbriefe, Ihren Medikamentenplan sowie 
Ihren Allergiepass).

Wir bitten Sie vor dem Patienten-Arzt-Gespräch einen Fra-
gebogen auszufüllen, dieser dient uns als Grundlage für die 
Erhebung Ihrer Krankengeschichte. Im Sprechzimmer wird 
die Anästhesistin / der Anästhesist Ihren Fragebogen, Ihre 
Patientenakte und andere von Ihnen mitgebrachte Unter-
lagen durchsehen, Ihre Krankengeschichte erfragen sowie 
eine kurze Untersuchung vornehmen.

Die Anästhesistin / der Anästhesist wird dann gemeinsam 
mit Ihnen ein geeignetes Narkoseverfahren auswählen. Im 



Gespräch werden Sie über wichtige Verhaltensregeln vor 
der Narkose, den Ablauf am Operationstag und mögliche 
Risiken der Narkose und/oder Regionalanästhesie infor-
miert.

Einige Verhaltensregeln für Sie zur Vorbereitung
�	� Bitte sechs Stunden vor der geplanten 

Anästhesie nichts mehr essen.
	� Bis zu zwei Stunden vor der Anästhesie können 

klare Flüssigkeiten, die kein Fett, keine Partikel 
und keinen Alkohol enthalten getrunken werden 
(z. B. Wasser, fruchtfleischlose Säfte, kohlensäure- 
haltige Getränke wie Mineralwasser, Limonade 
oder Tee oder Kaffee, jeweils ohne Milch.

�	�� Ihre Medikamente können Sie auch danach 
mit einem Schluck Wasser einnehmen.

	� Am Anästhesietag bitte nicht rauchen.
	� Bitte schminken Sie sich ab (Make-up, 

Nagellack etc.) und lassen Sie alle 
abnehmbaren Schmuckstücke auf der Station.

�	�� Kontaktlinsen dürfen nicht mit in den OP-Bereich 
bzw. Untersuchungsraum genommen werden, 
Brillen nur bei starker Fehlsichtigkeit.

	� Lassen Sie gegebenenfalls auch Zahnteile 
(Zahnprothesen), künstliche Haarteile sowie 
andere Prothesen auf Station zurück. (Ausnahmen 
sind bitte nur in Rücksprache mit der Anästhesistin / 
dem Anästhesisten möglich).

	� Wenn Sie morgens Medikamente einnehmen, be-
sprechen Sie bitte mit Ihrer Anästhesistin / Ihrem 
Anästhesisten, welche Medikamente Sie morgens 
vor der Anästhesie einnehmen können und welche 
pausiert werden sollen.

�	�� Falls Sie weitere Fragen haben, zögern Sie bitte nicht, 
diese im Beratungs- und Aufklärungsgespräch zu stellen.

Ihr
PD Dr. med. Matthias David 
Chefarzt der Klinik für für Anästhesiologie und Intensivmedizin



Sie finden uns für die Narkoseaufklärung im Erdgeschoss, 
Gebäudeteil A, Aufnahmezentrum, Wartebereich Zone 6. 
Durch Fachpersonal werden Sie nach abgeschlossenem 
Anmelde- und Aufnahmeuntersuchungsverfahren zu 
unserem Wartebereich begleitet.

Unsere Ärztinnen und Ärzte werden Sie dort im Warte-
bereich aufrufen und mit Ihnen das Aufklärungsgespräch 
führen. In unseren modernen und freundlichen Sprech-
zimmern finden Sie optimale Voraussetzungen für dieses 
Gespräch in einer entspannten Atmosphäre.

Montag bis Freitag von 08:00 bis 15:30 Uhr
Telefon	 06131 575-833011

Sie finden das Sekretariat der Klinik für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin im 1. Obergeschoss, Gebäudeteil A. 
Gehen Sie in die Eingangshalle des Klinikums, dann wen-
den Sie sich rechts und gehen in Richtung Gebäudeteil A, 
dort sehen Sie die Aufzüge. Nehmen Sie den Aufzug in das 
1. OG und folgen dann der Beschilderung Anästhesiologie.

Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr
Telefon	 06131 575-1250

Sie finden die Intensivmedizin im 1. Obergeschoss, Ge-
bäudeteil A. Gehen Sie in die Eingangshalle des Klinikums, 
dann wenden Sie sich rechts und gehen in Richtung Ge-
bäudeteil A, dort sehen Sie die Aufzüge. Nehmen Sie den 
Aufzug in das 1. OG. Wenn Sie den Aufzug verlassen, wen-
den Sie sich rechts und gehen links den Gang geradeaus 
weiter. Dort befindet sich der Eingangsbereich der Inten-
sivmedizin. Melden Sie sich bitte über die Rufanlage.

Besuchszeiten: Täglich von 15:30 bis 19:00 Uhr.
Bitte sprechen Sie Besuche außerhalb der von uns
vorgeschlagenen Zeiten mit uns ab.
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